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(4018-1) Nr. 6392.

Kundmachung.
Die auf Grundlage des § 14 des Gesetzes

vom 14. M i 1874 in Wien, Brunn, Prag,
vau 6 , ^ " ö "nd Innsbruck, dann Linz, Trop-
^ u , ttralau, ^zernowitz und Bregenz etablierten
M.k ? I lpnantenschulen werden, sowie nach
"lavgabe der erfolgenden Anmeldungen auch Fil ial-
wen K . ^ " " ^nbeshaupt- und sonstigen grö-
^ " l ab ten , etwa in Klagenfurt, Laibach,
^ z v u r g , Pilsen, Görz, Triest:c., rücksichllich des

M n e t ^ ^ ^ ^ " " ^ ^ ' " " " ^ 7 7

., , Der hauptsächliche Zweck dieser Anstalten be-
îeyt m der gründlichen Heranbildung von Aspiran-
n der k. k. Landwehr und auch sonstiger, der

"^Pf l icht nicht unterliegender Bewerber zu Ka-
«ten (Offizieren) im nicht activen Verhältnisse.

^ Hiezu werden wie bisher Abend- und nach
"lahgabe der diesbezüglichen Anmeldungen auch
Tageskurse eröffnet.

Der Umfang der in diesen Kursen zum Bor-
rage gelangenden Gegenstände gründet sich auf den
>ur dle Schulen der Einjährig - Freiwilliaen nor-
Ullerten Lehrplan. ' " « " u

Der Unterricht in sämmtlichen Gegenständen
w i r d u n e n t g e l t l i c h g e b o t e n , und werden
auch die erforderlichen Lehrbücher, Kartenwerke,
Zeichen- und Schreibrcquisiten kos ten f re i ve r -
a b f o l g t .

Zu dem Unterrichte in den Abendkursen
werden an Werktagen die Abendstunden von 7 bis
^ Uhr und theilweise auch die Nachmittage der
5V0NN- und Feiertage in Anjpruch genommen.

Dle theoretisch-praktischen Vorträge werden
allenthalben mit letztem J u l i 1878 beendet.

Die Monate August und September sind zur ^
Vornahme praktischer Uebungen bestimmt.

I m Monate Oktober finden die Schlußprü-
fungen statt.

A u f n a h m s m o d a l i t ä t e n .
1.) Aspiranten, welche ohne Inanspruch-

nahme einer anderen als der im nachstehenden
Alinea 5 gewährten Begünstigung seitens des
Landwehr-Aer.rs die Ausbildung zum Kadetten
(Offizier) des n i c h t a c t i v e n Verhältnisses an-
streden, bleibt die Wahl des Schulortes überlassen.

2.) Die ärarische Verpflegung während der
Frequentierung einer Offiziers - Aspirantenschule
kann grundsätzlich nur Aspiranten aus dem Mann-
schaftsstande der nichtactiven k. k. Landwehr zu-
gewendet werden.

Die hierauf resiectierenden Aspiranten dieses
Verhältnisses, welche sich damit des im Punkte 1
enthaltenen Vortheiles begeben, werden, im Falle
ihrer Qualification überhaupt, von den zuständigen
Bataillonskommanden rechtzeitig einberufen und,
behufs derungeschmäler ten Frequentierung des
Tageskurses an einer vom Ministerium bezeichnet
werdenden Offiziers-Aspirantenschule, dem am be-
treffenden Schulorte etablierten Instructionscadre
in Verpflegszutheilung übergeben.

Die eventuelle Absenduna dahin erfolgt auf
ärarische Kosten. " ^

Auf die Dauer der vorgedachten Zutheilung
erhalten diese Aspiranten - gleich den, dem sistemi-
sterten Präsenzstande des Cadre ausnahmsweise ent-
nommenen — die chargenmäßigen Gebüren, außer-
dem werden denselben die den Frequentanten der k.t.
Kadettenschulen zugestandenen materiellen Begünsti-
gungen und ein für die Anschaffung von Behelfen
zur Erweiterung ihrer Ausbildung durch Selbst-

studien bestimmtes monatliches Pauschale von 6 st.
ö. W. zugewendet.

Die vom Beginne bis zur Beendigung des
Lehrkurses zugebrachte Zeit wird ihnen sowie jenen
Aspiranten aus dem Mannschaftsstande der nicht»
activen Landwehr, welche unter Belassung in die-
sem Verhältnisse sich zur Frequentierung eines
Kurses in seinem vollen Umfange, rücksichtlich der
Dauer sowol als der sämmtlichen vorgeschriebenen
Lehrgegenstände — auch aus eigene Kosten, —
gemeldet haben (Punkt 1), zwar nur einfach, jedoch
als active Dienstleistung gerechnet.

3.) Die nach vorstehendem genauestens zu
präcisierenden Gesuche sind längstens

b i s 2 5 . O k t o b e r l. I .

an jenes k. k. Landwehr - (Landesvertheidigungs )
Kommando zu leiten, in dessen Bereiche die Aspi-
ranten domicilieren.

Bewerber aus dem Zivilstande haben ihre
Gesuche mit dem von der politischen oder Polizei-
behörde des bezüglichen Aufenthaltsortes (bei Staats-
und diesen gleichgestellten Beamten von den Vor-
ständen der betreffenden Aemter) ausgefertigten Nach-
weife über die Geburtsdaten, den Zustä'ndigleitsort,
die genossene allgemeine Bildung, Subsistenzmittel,
gesellschaftliche Stellung und einen tadellosen Le-
benswandel zu instruieren.

Seitens der Aspiranten aus dem Mann-
schaftsstande der nichtactiven Landwehr ist den Ge-
suchen der Nachweis über die genossene allgemeine
Bildung und gewonnene militärische Ausbildung
zuzulegen.

Wien, 12. September 1877.

Vom k. ll. Ministerium für Aunäe»-
vertlleiäiljunlj.

A n z e i g e b l « t t.
(3129-3) Nr. 6081.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Bum l. l. Bezirksgerichte in AoelSberg

">lrd bekannt gemacht:
^ Es sei in der löxecutionssache dcS Jakob
"lmchon von Planina gegen Johann Ma«
Nc»lna von Kallenfelt» weqen 145 f l . die
u>u dem Gescheide vom 17. Februar 1877,
Zahl 1803, auf den 25. I u l l 1877 an-
««ordnet gewesene sseilbietuna der Realität
"tclf..Nr. 58 aä Sitlicher Karstcrgilt auf

16. O k t o b e r l. I . ,

vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
Vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht «oelsberg am
3. Juli 1877.

^ 3 9 9 0 - 2 ) Nr. 6074.

Reassumierung
dritter exec. Feildielung.
v,. . V.°m l. t. Bezirksgerichte Krainburg
2 ' " im Nachhange zum Edicte vom
^ s e b r u a r 1875, Z. 1098, belannt ge-

h. Es werde die dritte ereculioe Feil-
Et? N b " dem Simon Drinovc von
Kral ? ° " gehörigen, aä Stadtlammeramt
«uf 3,urg Rectf..Nr. 175 vorkommenden,

' " " fl. bewertheten Realität auf den
vormit. 22. O k t o b e r l . I . ,
^«rich s . ^ ^ ? n 10 bis 12 Uhr, in der
"Mumien beu, vorigen Anhang«

und der
stund«« ^ t r a c t "nnen w den Amts-

2. «- '! v e N " f lehen werden.
2b-August 1877 U"'cht Krainbmg am

^3907—2) Nr. 7409.

Executive Feilbietungen.
Hur Vornahme der ereculiocn geil«

bietung der auf 900 fl. geschätzten Rea»
lltät des Andreas Zadu von Grafenbrunn
Nr. 81 ßub Urb.-Nr. 233 aä Heirschaft
Iablaniz werden die Tagsahungen auf den

19. O k t o b e r ,
20. November und
2 1 . Dezember 1 8 7 7

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahuna
unter dem Schätzungswerthe wird hintan»
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 27sten
Juli 1877.

(3908—2) Nr. 8621.

Uebertragung
execution Feilbietungen.

Dic mit Bescheid vom 14. Apli l d. I . ,
Z. 3796, bewilligte und auf den 21. August
und 26. Oktober d. I . anberaumte eicc.
Feilbietung der Franz Scver'schen Rea-
lität zu Dornegg, uud Urb.»Nr. 1 aä
Herrschaft Prem, wird mit dem vorigen
Anhange auf den

19. O k t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
2 1 . Dezember 1 8 7 7

übertragen.
K. t. Bezirksgericht Feistliz am 22sten

August 1877. "

( 3 0 2 9 - 2 ) Nr. 6095.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen deS Dr. Wem-
dilter in Gottschee die mit dem Bescheide

vom 24. Vtai 1877, Z. 4526, auf den
19. Ju l i l. I . angeordnete dritte erecutioe
Ftilvietung der Realitäten dcS Johann
Usenil von Dolsat aä Grundbuch AuerS«
pera 8ud tom M , l'oi. 205. Urb..Nr. 184.
Rclf.-Nr. 69, und tom. I I I , lo i . 235, Urb.»
Nr. 188, Rctf.-Nr. 71 , au, den

18. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
14. Juli 1877.

(3847—2) Nr. 4845.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Sittich, uom. deS h. Aerars, die
exec. Versteigerung der dem Johann Alovic
von Podbutuje gehörigen, gerichtlich auf
304 fl geschützten, im Grundbucht der
Herrschaft Zobelsberg 8ud Ncts.'Nr. 526
vorkommenden Realität bewilliget und
hlezu drei FeilbietunaS.Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den

20 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über dem SchähungSwerth, bei
der drillen aber m,ch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Dlc LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOperz. Vadium zuhanden ^

der Licltationstommission zu erlegen hat,
sowie das SchatzungSprolololl und der
GrundbuchSextract ldnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 27sten
August 1877.

(3882—3) Nr. 20,924.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l. jlädl..dclcg. Bejnli<ur"chte

in Laibach wird belannt ge.iuen, laß in
der RcalefeculionSsache drS Johann Tomc
(durch Dr . Mosch6) aegen Josef Slrulelj
von Poljane pow. 50 ft. famml Anhang
zu der mit dem dieSgcrichllichen Gescheide
vom 9. Jul i 1877, Z 15,052, uliarorb-
nelen zweiten efec. jjeilbielung der «ul>
Urb.«Nr. 138 kä Eommenda ^aibach vor-
kommenden Realität am

13. Ok tober 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange geschritten werden wird.

K. t. ftüdt.'deleg. Bezirksgericht Kaibach
am 1l). September 1877.

(3906—2) Nr. 7407.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der ereculiven Feil-

bletung der auf 2400 fl. geschützten Rea-
lität deS Josef Penlo von Parje Nr. 18
eud Urb.'Nr. 72 kä Gut Mühlhofen wer-
den die Tagsahungen auf den

19. Oktober ,
2 0. November und
2 1 . Dezember 1 8 7 7

mit dem Bedeuten angeordnet, duß die
Realität nur bei der dritten Tsafatzun« " " "
dem SchiihunaSwcrthe hintangeseben "
den wird. »,,nr<z am 2ttsten

Juli 1877-



1876

(4036—1) Nr. 1297.

Executive
Vom k. t. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des hohen

Aerars (durch die k. k. Finanzprocura-
tur) die executive Feilbietung der dem
Michael Turk in Nudolsswerth gehö-
rigen, gerichtlich auf 2800 st. geschätz-
ten Realitäten Rctf. - Nr. 165 und
167/1 3.6 Stadt Rudolfswerth be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf
den

2 6 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3 . November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
früh, im diesgerichtlichen Rathssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz Badium
zuhanden der Licitiatonskommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Dem Pfandgläubiger I o h . Senica,
unbekannten Aufenthaltes, wird er-
innert, daß der Feilbietungsbescheid
dem ihm bestellten Kurator Herrn
D r . Rosina, Advokaten in Rudolfs'
werth, zugestellt wurde.

Rudolfswerth am 25. Septem-
ber 1877.

(3953—1) Nr. 4055.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietuug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird lund gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-
procuratur in Laibach die mit dem Ve-
scheide vom 13. April 1877, Z. 1629,
anberaumt gewesene und sohin sistierte
dritte ezec. Fettbtetung der dem Michael
Tec in Hrenowiz Hs.«Nr. 9 gehörigen, im
Grundbuche des Gutes Nculoffel sub
Urb.-Nr. 59, wm. I , toi. 140 oorlommen-
den, gerichtlich auf 2724 st. geschätzten
Realität reassumiert und zu deren Vor-
nahme die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

24 . O l t o b e r l. I . ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem ursprünglichen Bescheidsanhange
angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
3 1 . »ugust 1877.

( 3 9 4 9 - 1 ) Nr. 4009.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird lund gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
llmtes Senoselsch die mit dem Bescheide
vom 4. August 1876, Z. 3323, anberaumt
gewesene und sohin sistierte dritte exec. Feil-
bietung der der Maria Semc von Landol
HS. -Nr . 33 gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Luegg sud Urb. - Nr. 153
vorkommenden, gerichtlich auf 900 f l . ge-
schützten Realität reassumiert und zu deren
Vornahme die Tagsayung auf den

2 4 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. K. VezirlSgericht Senosetsch am
27. August 1877.

^3947—1) Nr. 4063.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch

wird lund gemacht:
Es sei über Ansuchen deS l. t- Steuer.

amteS Senoselsch, uom. des hohen Aerars,
die mit dem Bescheide vom 18. März
1876, Z. 1170, bewilligte und uut dem
Gescheide vom 18. Ma i 1876, Z. 2125,
mit dem Reasfumierungsrechte sistierte exec.
Feilbietung der dem Iatob Kr^man van
St. Michael Nr. 49 gehikigeu, im Grund«
buche der Herrschaft Adelsberg sud Urb..
Nr. 986, tow. I , vorkommenden, gericht»
lich auf 843 fl. geschätzten Realität reassu-
miert und zu deren Vornahme die Tage
auf den

20. O l t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r und
22. Dezember 1 6 7 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerlchls mit dem vorigen VescheidS-
anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
1. September 1877.

' ( 4024 -1 ) Nr. 19,976.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz,
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Josef Gezlaj von Zalog Nr. 25 gehö-
rigen, gerichtlich auf 35 ft. geschätzten
Besitz- und Eigentumsrechte an der auf
der Parz.-Nr. 4 aä Steuergemeinde Ka-
schel erbauten Kaische bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tugsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . November
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dah daS Pfandobjelt bet der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
AicitationSlommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract lünnen in der dles-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K l . städt.-deleg. VezirlSgericht Lai.
bach am 4. September 1877.

(4031—1) Nr. 7770.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mommg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Martin
Eesar von Radovica die exec. Versteigerung
der dem Johann Bajul von dort gehö-
rigen, gerichtlich auf 1103 f l . geschätzten
Realität Eflr.-Nr. 83 aä Sleuergemcinde
Raoouica bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

17. O l t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1877 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden
der ÄcitationSlommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
Grundbuchscxtract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Möttling am 9ten
August 1877.

(4032—1) Nr. 7769.

Executive
Realitäten-Versteisserunst.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

<3s sei über Ansuchen deS Johann
Koren von Müttling die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Fabjanic von
Müttling gehörigen, gerichtlich auf 200 f l .
geschätzten Ackcrrealität Eftr.-Nr. 897 aä
Stenergemeinde Müttling bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

17. O l t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

19. Sep tember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationStommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundduchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen lochen.

K. t. Bezirksgericht Mottling am 7len
August 1877.

(4017—1) Nr. 3952.

Executive
RealitäteN'Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosclsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in Laidach die exec. Verstei»
gerung der dem Johann Klun von Klein«
berdu (nun Michael sslun) als Rechtsnach-
folger des Johann Klun gehüriaen, ge-
richtlich auf 2460 fl. acschäyten Real.tüi
8u!) Urb.'Nr. 1027 kä Hcnschaft «dels-
berg bewilliget und hiezu drei Fellbielungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

20. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1. N o v e m b e r
und die drille auf den

2 2 . Dezember 1.877,

jedsSmol vormittags von 9 bis 10 Uhr,
^im Schloßgebäude in Senosetsch mit dem
Anhange angeordnet worden, oaß die
Pfandrealität bei der crsten und zweiten

^ Feilbielung nur um odcr über dem Schä«
ßungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSkommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der dicSgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

l t . t. Bezirksgericht Senoselsch am
4. September 1877.

(3917—1) Nr. 6943.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Mathias
Grebenz'schen Verlasses (durch den Verlaß-
luratorS-Machthaber Herrn Franz Grebenz
von Großlaschiz) die exec. Versteigerung
der dem Anton Marolt als Verlaßüber-
mhmer deS Georg Marolt von dort ge-
hörigen, gerichtlich auf 3757 st. geschützten,
im Grundbuche aä Auerspera tow IX ,
sol. 265, Rctf.-Nr. 728 und Urb.-Nr. 865
oorlommendln Realilitt bewilliget und hlezu
drei FeilbletungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. O l t o b e r ,
die zweite auf den

22. November
und die dritte auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im NmtSgcbilude mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbictung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der

dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird. <

Die Llcitatiousbedingnisse, worlM
insbesondere jeder Uicitant vor gemachte"
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LlcitaiionStommission zu erlegen h",
sowie das Schähunusprotololl und t>«
Orundbuchsextract können in der dieo-
gerichtlichen Registratur einucschen werde»-

». t. Beziilsgericht Großlaschiz lü"
9. »uaust 1877. .

(3^86—2) Nr. 20,880.

Dritte exec. FeilbietuH
Vom k. l. städt..deleg. Be^ legeM

Laibach wird bekannt gemacht, daß i n / "
RealexecutionSsache deS Franz UrM"
von Selo bei Panze gegen Iojef Gcu>«
von dort pow. 33 fl. f. A. zu der mit dê
diesaerlchtlichen Bescheide vom 25. M '
1877, Z. 11.871, angeordneten dritte« ^
Feilbietung der im Grundbuche der b " '
schaft S'ttich nu!) Urb.-Nr. 6!) vollo"
menoen Realität am

1 3 . O t t o b e r l. I . ,
vormittag« 9 Uhr, mit dem vorige« " '
hange geschritten werden wird. .

K. l. stildt..beleg. Bezirksgericht"'
bach am 13. September 1877.

(3894—2) Nr. 9?33>

Executive FeilbietnG,
Von dem l. l . Bezirksgerichte 3°"

wird hiemit bekannt gemacht: .,
Cö sei über da« Ansuchen deS A «

lhäuS Demsar (Machthader des 3°I"
Kumer) von Idr ia gegen Anton 2ll<>
von Mittertanomla wegen aus dem U
lunllsauftrage vom 17. September 1t>''
Z. 2356, schuldigen l00 f l . ö. W. c- ^ '
m die executive üffmlllche Versteig"^»
dcr dem letzteren gehörigen, im G ^ ,
buche der Herrschaft I tn ia uu!) Ul^
Nr. 15/275 vorlommendcn, in i M °
fanomla Hs-Nr. 35 gelegnen Real""'
im gerichtlich erhobenen Schätzungslvel«
von 2280 st. 0. W., gcwill^et und l"
Vornahme derselben die geilbielunas-^
satzungen auf den

17. O l t o b e r ,
17. November und
19. Dezember 1 8 7 7 , ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, ^ ,
gerichts mit dem Anhange bestimmt >"
den, daß die feilzubietende Rcalllilt "
bei der letzten Feilviclung auch unter °
Schätzungsweilhe an den Misldieltl'
hintunuegtben weide. ^

Da« Schätzungsprotololl. der <S"",̂
buchsertract und die Ulcilationsbedilis
t0nne<, bei diesem Geiichte in den s ' ^
lichen Umtsstuuden eingesehen wclve>' ,̂

K. l. Bezirksgericht Id r ia aw "'
Jul i 1877.

(3853—2) Nr.90ll '

Crecutivc .
Vom l. l. städt.-deleg. Vezirlsg"

Rudolfswerth wird bekannt gemach''^
<L« sei Über Ansuchen deS 3°scl ^

sovar von Swpilsch, durch Dr. "V'go-
die executive Versteigerung der bAjge!',
hann Gresovar von Stopitsch 9"° ^
«crichtlich auf 315 f l . geschützt" , ^
Grundbuche der Strauh'schcn Bcncnc ^
gilt in Pretschna «ub Rclf.-Nr. 23 v ^ ...
mendcu Realität pcto. W0 fl. ^ ^
bewilliget und hiezu drei Feilbl^ ^
Tagsahungen, und zwar die erste

18. O l t o b e r ,
die zweite auf den

19. November
und die dritte auf den ^

19. Dezember l ö / ^ ^ B ,
jedesmal vormittags von 9 b»o B"
hlcrgerlchlS mit dem Anhange a"«i l>e
worden, daß die PfandrcaUtäl „
ersten und zweiten Feilbietunn " ^ , d
oder über dem Schllhun«swerty, ^„ i l
dritten aber auch unter demselv^
gegeben werden wird. l v l » ^

Die iiicitationsbedingn'ss , F "
insbesondere jeder Mitanl °or « ^ l , ^
Aubole ein 10perz. Vabium z " ^
^icltationslommisfton zu erlege" " ^ ^ <
das Schätzungsprotololl und d c ^ H l
tiuchsextract tonnen »« " l g. ,
l.chen Registratur cingezehen >" 77. ^

Rudolfswerth am 9. I u l l ^



^ 8 7 ?
(3737-3) Nr. 4778.

. Reassumierunst
dlltter erec. Feilbietung.
^ l ^ ? ° . " ^' ^ Vezirlegelichte W>PP°ch
wlrd bekannt gemacht:

Es sei zur Anbringung der Glas
«°l,öa,chen Forderungen per 188 fi. 51 lr.
'°mu,t Änhana die mit den Gesä-elde!
v°m 10. M ä r ^ 1 8 7 7 , Z . l 6 l 0 . angeordnet
i<> ^ " ^ l^°ll) mit dem G-scheide vom
" - Mai 1877. Z 3055. bis auf weiteres
3 ' ^ ' ^ dritte exec. Fc.lbielung de. auf
^ " l l . bewe.lheten Realitäten des An-
^ " " ar von Uslja ää Haasber.

N ^ , ^ ^ ' " ' ' ^ ""d ^ 7 . und der
Mealuat de« Michael S' ibi l von do.t ^ä

13. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
v°nn!tl°gs 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
«nyanqe angeordnet worden, daß obl̂ e
«leol.tdten hicbel nttthlaenfalls auch unter
° m ^chähwerthe an den Meistbietenden
y'ntanyenebm werden.

K. f. Bezirksgericht Wippach am 9ten
August 1877.

^^^5-2) Nr. 5729.

dritte erec. Feilbictung.!
Vom l. !. VezitlSgtlichte Kiainburg^

w,rd im Nachhange zum diesgerlchtlichen
^oittc vom 4. Ju l i l. I . , Z. 4810, belannt
gegeben: i

Es weiden die auf den 16. August
und 18. September 1877 angeordnet n
^aljsatzungen zur exec. Feilbletung der der
Maraareth Stm6 von Terboje gehörigen
"lealität aä Domcapitelgilt Laibach »ud
Urb.-Nr. 70 und 71, Einl . -Nr. 95 für
abgehalten erklärt, und eS hat sonach nur!
bei der auf den

18. Ok tobe r 1 8 7 7

angeordneten dritten Feilbietungs-Tag»
sohung zu verbleiben.

K. k. Bezirksgericht Krainbura am
11. August 1877. "

(3933-3) Nr. 3479.

Cmutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vczirlsgelichlc Oberlalbach
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
Procuratur, nom. des h Aeiars. die exec.
Versteigerung dcr dem Josef M^'uöi i von
Okerlaniüch )ir. 179 gthüogen. g rlcht'ich
a>°f l550 ft. êschatzien tm Grundduche
der He.rschaft Loitsch sud loi . 355, Rclf..,
Nr. 756, Urb.Nr. 287. aä O.,l Tschcple!
Neclf.Nr. 15 und aä Gut Strodelhof
N^ctf..Nr. 3 V, vorkommenden Realitäten
sammt An- und Zugehör wegrn a'ls dem^
Nuckstandsausweise vom 23. November
!8?5 f,^uldigen 109 f l . 16 lr. im Reossu-
lnierungswege bewilliget und hi«zu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
trste auf den

9. O l t o b e r ,
die zweite auf de,»

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in dcr GerlchtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrealltüten
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schähu,!ßswerlh,
bei der dritten Feilbittung aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben weiden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach!
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
^ci<atiol,sll'mu,iss'on zu erlegen hat. die
^chähnngsprotolollc sowie die Giund.
°>lchsextracte können Hiergerichts eingesehen
werden.
. Unler einem wird bclannt gemacht,
^ « die 3e'lbielungs,ublilen für Ialob
" "us>e und Maria Lunder. verehelicht
«^wejine Mmui l i i , Maria M^ruSii von
^onla.blich zuhaben des am 5. März
, H ^- 1591. bezüglich der Maria Ma«
^om» ^ " ° bestallten Kurator'« Hcrrn
wnden. ' " ° " Oberlaibach zugestellt

am 9. I u l , i ^ i » 7 ^ ^ " ^ ^ Obkllalbach am

( 3 1 2 6 - 3 ) Nr. 5725.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in AdelS-
berg wird belannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des Josef
Kapcl von Neudll nbach (dmch Herrn Dr .
Eduard Deu von Adelsberg) gegen Johann
K^pcl von tbenbort wegen 83 f l . 85 lr.
e. 3. e. die mil dem Gescheide vom 24sten
Februar 1877, Z. 2 l82, auf den 3. Jul i
1877, angeoroncl gewesene Fcilbielung der
Rculüal 3uli Uro.,3il. 10 und 12 aä Prem
auf d^n

> 16. O l l o b e r 1 8 7 7 ,

^vormttagS von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen «»change übrrlragen worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsbera. am
22. Iu» i 1877.

(3930—3) Nr. 4637.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom t. t. Äezirlsgerichle Oderlaibach
wird belannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen des Michael
i Tomsic von Hrib Nr. 14 die efcc. Ver-
, steigerung der dcr Fiau «ölisub l̂h Kele
> von Wcrd gehöl'grn. «crichllich uuf 5805 st.
geschulten Realität sud tom. I, loi. 83/87,

, Reclf.-Nr. 19 aä Herrschafl Irmdenlhal
w.gen auS dem Vergleiche vom 12. Februar
1873, Z. 635, schuldigen 1000 fl. o. 8. c.
bcwlUigt und hiezu drei Feilbietun^s.Tag-
s^hungen, und zwar die erste auf den

12. O l t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
, bei diefem Gerichte mit dem Mhange an^
geordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitlltionsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zuhanden bei
Licllüliouslommilsion zu erlege» hat, sowie
das SchatzungSprolololl und dcr Grund»
buchscftract können in der dlcsgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l Vezillsgericht Oberlaibach am
21. Jul i 1877.

(4029—2) NrT'7539?'

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Gezirlsgerichte Mütll ing
wird betlmnt gemacht:

Es sei iwer Ansuchen des Eduard
Kratzer von Ooltschee die efeeutioe Ver.
steigerung der dem Johann Vajul von
Mottling gehörigen, gerichtlich a^f 1500 fl.
geschätzten WiescüparzeUe Nr. 1724 und
1725. aä Stmergemeinde Möltli l 'g Oxtr..

! Nr. 598, dann der auf 400 ft bewetthelen
! Gcrgreulität aäHer^chaft Möttlin«Curr..
Nr. 377, Eftr. - Nr. 318 ää Sttuerge«
meinde Drasch!<. bewilliget und h'ezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

12. O l t o b e r ,
die zwcite auf den

14. November
und die drille auf den

14 Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der GcrichlStanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand«
objckte bei der ersten und zwcitcn Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzullgSwcrlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgebcn werden.

Die ^icitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licitanl vor gemachtem
Uübole cm lOperz. Vadium zuhanden dcr
öicilationStommission zu cllcgcn hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Grund-
buchscftracte lilnnlu in dcr diesgcricht»
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l . NezirtSgerichl Mottling am blen
August 1877.

(4030—2) Vir. v i»v.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietnng.

Die mit dem Vescheide vom 31 Jul '
1875, Z. 4527, cuf dcn 1. Dezember
1875 angeordnet gewesene dritte efeculioe
Realfeilbictung gegcn Johann MehlinSel
von Binomer wegen schuldigen 260 ft.
50 lr. wird auf den

10. O l t o b e r 1 8 7 7
reassumiert.

K. l. Vezirlsgerichl Mottling am
24. Jul i 1877.

(3928 -3 ) Nr. 4599.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Born l. l . Vezirlsgcrichte Overla'bach
» l r t belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen beS Franz
Gregorla von Sinjagoriza die exec. Ver-
steigcrung der dem Matthäus Peteln (als
Rechisnachfolger dls Matthäus Pujser
von Franzdorf) gehürigen, gerichtlich auf
7522 ft. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Freudcnthal sub wm. I I ,
toi. 95 , Reclf. - Nr. 131 oorlommenden
Realität wegen aus dem Vergleiche vom
7. Dezember 1875, Z 3351, schuldigen
48 ft. o. 3. e. bewilliget und hiczu drei
Feilbieiungs-Tugsahungen, und zwar die
elfte auf den

12. O l t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und dritte auf den

18. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitot
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS SchühungSprotololl und der Grund.
buchScxlract lönnen in der dieSgerichllichrn
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Oberlaibach am
8. Juli 1877.

Executive
Realitäten-Versteigerungen.

Vom l. l. stÄdl.-deteg. Vczillsgrrlchle
Rudolfswerth wird belannl gemucht:

Es sei über Ansuchen deS t. l. Haupt»
steueramles in Rudolfswerlh die tf>,culioe
Velstclgerung:
1.) dcr dem Anton Volle von Plemberg

gehttrigen, gerichtlich auf 510 ft. ge.
schätzten, im Grundbuchc der Stremß.
schcn Ventftciums,lll Piecna vor-
lommtnden 3iealliül pclo. 24 ft.
65V, lr. o. 8. o>;

2.) der dem Martin Pouöe ooa Dobou
gehörigen, gerichtlich aus 690 fl. ge.
schützten, im Grunoduche der Hetr»
schaft Wördl 8ud Urb.Nr. 76/1 o.r,
lommenden Realität poto. 83 fl
98 V, lr. c 8. c.;

3.) der dem Johann GaSwoda von I^.-
lcnil gehörigen, »er ch lich auf 875 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Heri-
schch Ruperlshof »ud Urb.-Nr. 121
vottommcnden Rtulität M o . 150 ft.
?5 lr. o. ». c.;

4.) der dem Matthäus Rauber von Iur-
lenooif gehörigen, gerichtlich auf
1166 fl. geschützten, im Gru: dliuche
des GuteS Stauden nub Rclf.-
N^. 88 ' / , vorkommenden Realität
pow. 5 6 f l . 8 ' / , li-. o.8.o.;

5.) der dcr Maria GraduC von Suchor
gehörige»,, gerichtl ch auf 155 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche des Glttet
«uegg »ud Berg-Nr. 741, 744 und
744. loi. 753 vorkommenden Rea«
lltüt M o . 28 ft. 65 lr. c 8. o. ;

6 ) dtr dem Michael Vochte in Germ
(zuhanden dcr Ursula Vochtl in P r i .
stava) geholte«', gerichtlich uus 70 ft.
geschätzten, im Grundbuche Stein,
brüctl 8ul) Urb. . Nr. 209, Malmte
tom. 111, vorkommenden Realtü!

! pet.o. 38 st. 50 lr. o.«. c. z

7.) der dem Johann Gricer von Unter-
berg Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 635 fi. geschätzten, im Grund-
buche des GuteS Draschlowiz sud
Urb.»Nr. 13 vorlommendlN Realität
poto. 234 fl. 38 lr. c «. c.;

8.) der dem Ialob Ivani i i von Töpliz
gehörigen, gerichtlich auf 155 fi. ge-
fchützlen, im Grundbuche der Capitel-
herlschaft «ud Nctf..Nr. 75/2, Urb.-
Nr. 33/2 ovtlommenden RcoUlät
pew. 118 st. 10 lr. o. 8. c ;

9.) der dem Johann Cimermalikik von
Weindorf gehörigen, gerichtlich auf
620 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Rupcrtshos uub Urb.-
N . 56 vorlommenben Realität pcw.
43 ft. 36 lr. c. u. e.;

10.) der dem Martin Klobcar von Tho-
maSdorf gehörigen, gerichtlich auf
1238 ft. geschätzten, »m Grundbuche
der Herrschaft Pleterjach 8ud Urb.»
Nr.266 vorkommenden R:ali!ül j)0w.
130 fl. 34 lc. o. «. c ;

11.) der dem Johann Schmalz von Pretna
(zuhanden der Anna Plauc von Su -
chor Nr. 4, gehörigen, gerichtlich auf
95 fl. gefchützten. im Grunbbuche deS
KuteS i!ue«g »ud Vcrg-Nr. 757 und
758 vorkommenden Realität pcw.
99 fi. 65 lr. o. 8. e.

bewilliget und hiezu drei FiilbictungS«
Tagsatzungen, und zwar uä Zahl 9931,
9932, 9933, 9934, 9935 und 9936
die erste auf den

15. O l t o b e r ,
die zweite auf den

15. November
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 7 ,
»ä Zahl 3937, 9938, 9939, 9940 und
10,002 die erste auf den

17. O l t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die drifte auf den

18. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
yiergcrichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfalidrealitäteli bei der
erstm und zweiten Feiloiclung nur um
oder über dem Schützungswerch, bei der
dritten aber auch umcr demselben hilitan-
gegeben wlrden.

Die tticitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
ilndote ein 10perz. Badiun, zuhanden der
ttlcitatioliSlommllsion zu erlegen Hal, so-
wie die SchützungSprolololle und die
GrundbuchSexlructe lönnen in dei bies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerlh am 26. I u l , 1877.

(4025—2) Nr. 7283.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vczirlsgerichtc Mölll ing
wird belannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des Martin
Ramuta von Mottling die cfec. Berstli-
gerung der dem Joslf Slogar von Vo l -
dresch gehörigen, gerichtlich auf 2371 fl.
geschätzten Hubrealität <tflr.-3.'r. 54 dcr
sleuelgcmeinde Steindorf bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar dit erste auf den

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. November
und die dritte auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im AmlSlolale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bti der
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wlrd.

Die LicitationSbedmgnisse, wornach
insbesondere jcdcr ^icitam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Budium zuhcmdln der
^icitalionSlommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl mit» d«
OrmidduchScflrac, können in del h^r-
,.rich.ich.,,^,M°.u^.,^h..,»".^

26. Juli 1677.
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der fthilharnlonischen Gesellschaft ein herzliches
Lebewohl!
(4073) I I . 'lbNNI'.

- i»M IM
LehramtSlandidatin des I I I . Jahrganges.

wohnhaft Polana Nr. 35,
übernimmt Instruction für Schülerinnen die
Elcmentargcgcnständc und ertheilt Anfangs-
unterricht in der fr2Niö»!»ob«n Vpr^oks
und am Xl«.vior gegen mäßiges Honorar.

Reben- und Obstbäume-
Verkauf.

Von der lrainischen Landes - Wein^ und
Obstbaumschulc zu Slap bei Nippach lönnen
Wurzel' sowie Schnittrebcn der edelsten Wein<
traubensorten (hoch, halbhoch und nieder), oder
Iwergstämme der edelsten Aeftfel , Birnen^,
Kirschen, Pfirsich-, Aprilosen- und Kastanien^
bäume billigst bezogen werden.

Nähcrc Austunft ertheilt mit größter Be-
reitwilligkeit

(4074) 3-1 die Direction.

Hcrrcn-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Aibeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hanptplah Nr. 17.

Nnch wird Wäsche geuan nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hem^
den verabfolgt. ' (2713) 33

Sogleich zu vermiethen
in Unterschischla an der Klagenfurterstraße

ein WchnhM,
bestehend aus 3 Zimmcru, Küchen, Nebcnloka-
litäten und Keller, sammt <Aartcn und Acker.
(4064) 3 - 2 Ein

geräumiges Magazin
neben dem Manthause der Klagcnfnrterstraße.

Näheres in der Expedition dieses Blattes.

(4004) 6—1 Tas

feinste Glycerin
versauft in Flaschen zu 10 l>.

Apotheker, Wienerstraße, Laibach.

Henri Hsstiö'L

1̂ l«n nn!,f ' ^Venn lli« Ntitiuetten oilier '̂eclsn

tinäer» ̂ »«»«»l !V«»«t>«" uuä 6or !̂ 2mou8-
leltisuiijf äe8 (Ü6iitr»Iäep0»iteiir3 „W'. »«n»
>?»><." v<?r»ollen »iuä, (352̂ ,) 5—,',

CeutralcieM Mr O««terrsi<:li - Un^rn:
^ l « n , I., IlH^Isr^H»»« 1.

ll»upt6«z)ot bei:

^potlieke /.um „zuläol leu ttirgcllon"
km Ukrisllplatllo, I^lliliacd

^ n WZÄ ff l - 2 Z3>

(3702) KW-11

Visitknrtcn
in I l l lbH« ^N8sü!>rnn<l

empfehlen

Jg. v. Kleinmayr ^ F. Bamberg.

K. l . prio. Kronprwz-Uudolfbahn..

llMMW-IlielellllUl.
Offerte auf die Lieferung von !

1630 Tonnen weiche Holzkohle
und

3899 Tonnen harte Holzkohle,
binnen Jahresfrist auszuführen, und zwar auf den Depotplätzcn Amste t teu , Knitted
fo ld und Laibach, werden

bis R«. Oktober t833
bei der gefertigten Generaldircction, s., Kantgasse 3, angenommen, wo auch die Lieferung^
bcdingnisse gegen Vergütung der Selbstkosten erfolgt werden.

W i e n am 28. September 1877.

Die Gcncrnltlircction.
(404?) (Nachdruck wild l>icht honorier,.) ^

I^ä'w. 22SVe22V,
I. llen'rll, Gpcrngassc Nr. ll. «» K^>«^ I I , Franztllslirilcktüftlajlc l3.

Fubrili
für Centrullleizunu unä lilentilaliun, Wnsser- unä Ou»anlngen.

Negulier-Fullöfen
mit guheiscrncm Äiantcl, init oder ohne Ventilation

(Patent Zwillinger),
leine strahlende A>ärm«. neriuncr >lohlc»couiu!U, durch^

jchnllllich.'» biü 10 Tluttdeu Vre»»da«cr,
. Aufliägc werden in mcincr Niederlage soniie im Comptoir
s des erzherzoulich Aldrechl'jchen Produllcnverjchleineo: «l l . ,
W,Vie«N«N8asie Nr. I^. eittgcgcngenummen, (4̂ 4U) 1 - 10

<3997-"1) Nr. 6351.

E d i c t
zur Einberufung der Perlassenschaftsglüu.
bigei nach dem am 20. August 1877 ohne
Testament verstorbenen Herrn Leopold

S o v a n von Neudegg.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tuffen

als Gericht werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Pillass^fch^ft des am
20. Alig^st 1877 ohne Testament oerstor.
denen Hcrin Leopcld Sooan von Neudegg
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, b«i diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

20. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
9 Uhr vormittags, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« denselben an die Aellassenschaft,
wenn sie durch Bezahlen der angemeldeten
Forderung erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

K. l. Bezirksgericht Treffen am 8ten
September 1877.

(3480—1) Nr. 3980

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Seisenberg sub Rclf.«Nr. 778 und Rctf.-
Nr. 782 vorkommenden, auf Mathias Nom
von Nozanc Nr. 15 vergewährten. gerichtlich
auf 300 fl. und 1006 f l . bemerlheten Nea.
liläten werden über Ansuchen des Herrn
Georg Grahel von Laibach zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Vergleiche
vom 28. März 1865, Z. 2092. per 240 f l .
sammt Anhang am

19. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
um oder über dem SchatzlingSwerlh und
auch unter demselben in der Amtstanzlei
de? l. t. Gezlrksaerichtes Tschernembl,
vormittags um 10 Uhr, an den Meistbie-
tenden gegen Erlag des lOperz. Padiums
feilgeboten werden.

(35tt1—2) Nr. 3,!«76.

Uebertragung
dritter exec. Feildietung.

Pom l.t. V^lrtSgcncht Ltcil l wird yie>
mlt bekannt gemacht, daß üder Ansuchen des
Narl in R"t von Vliöe gc^cn Mattn,
Dt t imt von Marlovo dic nnt b:m dies»
gelichtllcheu Bescheide vom 26. Feinuar
1877, Z. 942, auf den 17. o. M . anberaumt
^ewesine drttte efec. Fcllliietullg der gegne»»'
schen, im Grundbuche Pflilz Laibach gub
Reclf.'Nr. 349 vorkommenden, gerichilich
auf 725 fl. bewirtheten Realität wegtn
schuldigen 126 ft. sammt Anhang auf den

17. O l t o b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichtskünzlei
mit dem Anhange übertragen mu<de, das
fragliche Rcalüitt bei dieser Feilolllu»«
auch nnler dem Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hmtanglgeden werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein am 20stel,
Jul i 1877.

(3884—2) Nr. 20,923.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. sti»dt..deleg. Äezirlsgcllchte

in t̂aibach wird bekannt gemacht, daß in
der Nealexecutionssache der Al>f und Mi«
chael Slubic (durch den Vormund Mathias
Pleöto) g:gen Johann Selan »on Inner«
goriz pcto. 205 fl. s. A. zu der mit dem
dlesgcrichtllchen Bescheide vom 19. Juni
1877, Z. 13.005, angeordneten zweiten
executiven Feilbietung der Realitäten Urb.<
Nr. 30, torn I, loi. 60 ad MooSthal und
Einl.'Nr. 72 ^ä Steuergemeinde Bresowiz.
mit Ausschluß der dem Franz Skubic
gehörigen, von der Realität Urb..Nr. 30
aä Moosthal nicht abgeschriebenen Par<
zcllen N i . 3317, 333<i/a, 3341 und 3342,
genannt Wiese „borösnicn", — am

1 3 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange geschritten werden wird.

K. t. stlldl..deleg. Bezirksgericht Vai«
dach am 13. September 1877.

(4037—1) Rr. 4 B '

Kuratorsbestellung. .
Vom t. l. Brzlllsuer.chle <it!s ^

hicmit bekannt gegeben, daß gegen AlU
läecar, Besitzer in Dwvljc, nach g ^
^ener Ve>Handlung m>t oem HeM"''
d̂ s hohen t. l. Uaudcsgerichtes La»'"'"
o?m 22. Slftlemder l . I , , Z.8356, »><
Verschwendung die Kuratel verhängt u
Zranz îaurac oou ltraschze zun> Kul"
oc« Genannten uufgesteUt worden st'»

K. l . Bezirlsgerlchl Egg am ^!»
Hcplember 1877. ^,

^3989—3) Nr 665s>

Kuratorsbestellung.
Vom gerügten l. l. Vczlll»gel'lV

!.ird bekannt gemacht, uno zwar l m ' ^
h mgc ž.um dilSamtlichen Eoicle vom «̂>
.ugust 1877, Z. t)023, daß für den "^
delannt wo lilfiMichen Tadulargläuv«
ilnareas Zumer sowie ocsscn allsü^
!)icchtsnachfolgec Herr Dr. Gmger, ^
oolal l „ Krainburg, ul^ Uuralvl, auf><l!^
wurde und demsclden d»e ür " " " ^ .
^ngvleglc FeilblttuugScuvrlt zuge^lU <"
den «st. ^

«. l. Bezirksgericht Kra,nvurg
19. September 1877. ^

'(3659—3) Nr. bNl '

^ d i c t . ,,
zur Einderufnng der dem Gerichte

bekannten Erben. ^<ai
Von dem l. l. Bez<rls^rlchte ^ ,

wird oelannt gemacht, daß an» ^' gel
teaiber 1876 der 67 Jahre alle ^ ' " ° ,jc
Findling A n t o n F r l d c l l l «n «>" g
)ir. 21 als Inwohner ohne H i " " ' l ^ .
einer lchlwilligen Anordnung «cstocve ^

Da diesem Gerichte unbekannt »I'
und wclcheu Personen auf seme Vc" > ^
schaft ein Erbrecht zustehe, so w"°^a>ec
diejenigen, welche hierauf aus was ^ ,
für einem RcchtS^runde AnspruchH^t
chcn gcdcnlen, nufgtfordert, lhr "

b i nden einem J a h r e , ^
von dem unten qrsetzten Tage N^„ le l
bei diesem Gerichte anzumelden «no ^ ,
Ausweisung ihres Erbrechtes U)rc ^
erllärung anzubringen, widriaens" ^ c
Verlassenschaft, für welche lnzwll^ . ^S
LukaS Soetec, l. l. Notar in ^ ' t l ^ ist.
Vcrlassenschastslurator bestellt w " ^„d
mit jenen, die sich werden erbSerl' ^
ihren ErbrechtStltel anSgcwic!en ^ ^c
verhandelt und ihnen eingcal'lwo ^^f l
nicht angetretene Theil der V" la ! ^ ^ l
aber, oder wenn sich n iemand" ^e

als erblos eingezogen würde. ^s«"
K. t. Bezirksgericht Liltal an'

Jul i 1877.
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